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Zweite Durchführungsbestimmung* 
zur Verordnung über die Bildung und Verwendung 
des Prämienfonds in den volkseigenen und ihnen 

gleichgestellten Betrieben, 
volkseigenen Kombinaten, den WB (Zentrale) 

und Einrichtungen für die Jahre 1969 und 1970 
vom 23. Dezember 1969

Auf Grund des § 13 der Verordnung vom 26. Juni 1968 
über die Bildung und Verwendung des Prämienfonds 
in den volkseigenen und ihnen gleichgestellten Betrie­
ben, volkseigenen Kombinaten, den WB (Zentrale) und 
Einrichtungen für die Jahre 1969 und 1970 (GBl. II
S. 490) wird im Einvernehmen mit dem Vorsitzenden 
der Staatlichen Plankommission, dem Minister der 
Finanzen und in Übereinstimmung mit dem Bundes­
vorstand des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes 
folgendes bestimmt:

§ 1
§ 8 Abs. 1 Buchst, f der Ersten Durchführungsbe­

stimmung vom 15. August 1968 zur Verordnung über 
die Bildung und Verwendung des Prämienfonds in den 
volkseigenen und ihnen gleichgestellten Betrieben; 
volkseigenen Kombinaten, den WB (Zentrale) und 
Einrichtungen für die Jahre 1969 und 1970 (GBl. II
S. 775) erhält folgende Fassung:

,,f) begründete Ausnahmen für die anteilige Zah­
lung der Jahresendprämie; als solche Ausnah­
men gelten:

— Begründung bzw. Beendigung des Arbeits­
rechtsverhältnisses während des Planjahres,

• 1. DB vom 13. August 1968 (GBl. II Nr. 96 S. 773)

sofern dies im gesellschaftlichen Interesse 
liegt

— bei Berufungen oder Wahl
— Aufnahme des Ehrendienstes in der Nationa­

len Volksarmee, Wiederaufnahme der Tätig­
keit bzw. Neuaufnahme einer Tätigkeit nach 
Beendigung des Ehrendienstes

— Aufnahme eines Direktstudiums an einer 
Hoch- oder Fachschule bzw. Aufnahme einer 
Tätigkeit nach Abschluß des Studiums

— Gewährung von unbezahlter Freizeit im An­
schluß an den Wochenurlaub für Mütter ent­
sprechend § 131 Abs. 4 des Gesetzbuches der 
Arbeit

— Beendigung des Arbeitsrechtsverhältnisses 
durch Erreichung des Rentcnalters oder Ein­
tritt der Invalidität

— Tod des Werktätigen.
Die Mindesthöhe der Jahresendprämie gemäß § 9
Abs. 7 der Verordnung wird in diesen Fällen
entsprechend der Dauer der Beschäftigung im
Planjahr reduziert.“

§ 2
5 8 Absätze 3 und 4 der Ersten Durchführungsbe­

stimmung erhalten folgende Fassung:
„(3) Bei der Festlegung der Höhe der Jahresend­

prämie ist für alle Beschäftigten einschließlich’der 
leitenden Kader von einem einheitlichen Prozentsatz 
des Monatsverdienstes auszugehen. Als Monatsver­
dienst bei der Berechnung und Festlegung der Höhe 
der Jahresendprämie gilt der durchschnittliche Mo- 
natsbruttoverdienst entsprechend der Verordnung
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